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 Rheinmetall liefert 

Skyranger 30-System 
sowohl für den mobilen als 
auch abgesetzten Einsatz 
an die Niederlande 

 Auftragswert im hohen 
dreistelligen Millionen-
Euro-Bereich 

 Erste Lieferung vor Ende 
2028, endgültige Lieferung 
und Projektabschluss Ende 
2029. 

 Auftrag unterstreicht 
erneut die führende Rolle 
Rheinmetalls im Bereich 
der bodengebundenen 
kanonenbasierten Luft-
verteidigung 
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Großauftrag aus den Niederlanden: Rheinmetall liefert 
Skyranger 30 für die mobile Luftverteidigung – Auftragswert  
im hohen dreistelligen MioEUR-Bereich  

Rheinmetall hat einen weiteren Großauftrag für mobile Luftverteidigungssysteme 
erhalten. Das niederländische Verteidigungsministerium hat Rheinmetall Air 
Defence mit der Lieferung einer zweistelligen Zahl von Skyranger-Flugabwehr-
systemen für die niederländischen Streitkräfte beauftragt. Der Auftragswert liegt 
im hohen dreistelligen MioEUR-Bereich. Die ersten Skyranger-Waffenplattformen 
sollen Ende 2028 ausgeliefert werden, die letzte Lieferung erfolgt Ende 2029. Ein 
großer Teil der Wertschöpfung erfolgt vor Ort in den Niederlanden. 

Die Skyranger-Waffenplattform besteht 
aus einem Standard-Skyranger-30-
Turm und einer Tragstruktur. Hierdurch 
lässt sich das System entweder mobil 
auf einem gepanzerten Kampfunter-
stützungsfahrzeug des Kunden oder 
abgesetzt vom Boden aus einsetzen. 
Darüber hinaus hat der Kunde taktische 
Führungscontainer und  Transportplatt-
formen für den rein stationären Einsatz bestellt. Zum Lieferumfang gehören auch 
die Integration in die bestehende niederländische Luftverteidigungsarchitektur, 
stationäre Simulatoren und ein umfassendes integriertes Logistikunterstützungs-
paket.  

Der Skyranger 30 bietet die ideale Balance zwischen Mobilität, Schutz, Flexibilität 
und Präzision und erfüllt damit die steigenden Anforderungen anspruchsvoller 
Bedrohungsszenarien auf kurze und sehr kurze Distanz. Der Turm ist als modulare 
Hybridlösung konzipiert und beherbergt eine leistungsstarke KCE-Revolverkanone 
im Kaliber 30 x 173 mm sowie die erforderlichen Sensoren, darunter ein Tracking-
Radar. Zukünftig kann er auch mit zusätzlichen Effektoren wie Boden-Luft-
Lenkflugkörpern ausgestattet werden. Sein durchdachtes Design, seine hohe 
Dynamik, sein großer Höhenrichtbereich und seine hochmodernen Sensoren 
ermöglichen einen autonomen und vernetzten Betrieb. Die Airburst-Munition des 
Systems, deren Detonationspunkt programmierbar ist, ist besonders wirksam 
gegen Drohnen. 

„Wir sind dankbar für das Vertrauen der niederländischen Streitkräfte in unsere 
Fähigkeiten“, so Oliver Dürr, Geschäftsführer der Rheinmetall Air Defence. 
„Dieser jüngste Auftrag festigt die Position Rheinmetalls als Weltmarktführer im 
Bereich der kanonenbasierten Luftabwehr. Er setzt auch den Erfolg des Skyranger 
30 fort. Die Konfiguration für die niederländischen Streitkräfte, die sowohl 
hochmobile Einsätze als auch den stationären Einsatz ohne Trägerfahrzeug 
ermöglicht, ist bislang einzigartig. Ein weiteres NATO-Land hat bereits Interesse 
an dieser Konfiguration bekundet.“ 
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